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17. Oktober 2024 

Medieninformation 

 

Für den guten Zweck schickten der Lions -Club Rendsburg-Königsthor und der Lions Club 

Rendsburg am 25. August 2024 – im Rahmen des Rendsburger Herbstes - insgesamt 2.500 

Enten ins Rennen auf die Obereider. Glück brachten die Rennenten gleich mehrfach: neben 

Einzelgewinnen für die schönsten Rendsburger Enten gab es natürlich auch attraktive Gewinne 

für die schnellsten Rennenten. Vor allem hat aber jede einzelne verkauften Ente Gutes bewirkt: 

Gleich drei Organisationen und Vereine profitieren von dem Engagement der Lions. 

Der Reinerlös des Entenverkaufs wurde zu gleichen Teilen in Höhe von jeweils 4.300 Euro der 

Familienwerkstatt Rendsburg, dem Kinder- und Jugendhospizdienst „mein Anker“ sowie 

Seniorpartner in School e. V. (SiS) zuteil. Die Präsidenten Jens Nielsen, Lions Club Rendsburg, 

und Ingolf Bädtker, Lions Club Rendsburg-Königsthor, überreichten den sichtlich erfreuten 

Vertreterinnen dieser drei Organisationen am 17. Oktober 2024 in den Räumen des 

Veranstalters, der Rendsburg Tourismus und Marketing GmbH, die Spenden aus dem 

Entenrennen.  

In der Familienwerkstatt Rendsburg e. V.  engagieren sich Menschen, die schon viele Jahre in 

der pädagogischen Arbeit zuhause sind. Birthe Gramann als Vertreterin der Familienwerkstatt 

erläuterte „Idee der Familienwerkstatt ist es, einen Rahmen zu schaffen, in dem 

Wertschätzung, Respekt und achtsamer Umgang in den Begegnungen von Kindern und 

Erwachsenen gelebt werden können, ganz unabhängig von Alter, Religion oder Herkunft.“ Die 

Familienwerkstatt bietet ein breites Angebot an Aktivitäten, etwa Spiel- und Singgruppen, 

Fitness für Mütter, KreativWerkstatt und vieles mehr. 

Bei Seniorpartner in School e. V. (SiS) engagieren sich Seniorinnen und Senioren, die als 

Schulmediatoren ausgebildet wurden. Sie unterstützen Schülerinnen und Schüler dabei, 

Konflikte gewaltfrei zu lösen und einen oft herausfordernden Schulalltag zu meistern. Angela 

Lembke vom Landesverband SiS betonte, dass insbesondere die soziale und interkulturelle 

https://rendsburg-koenigsthor.lions.de/
https://rendsburg-koenigsthor.lions.de/
https://rendsburg-koenigsthor.lions.de/
https://rendsburg-koenigsthor.lions.de/


Integration wichtige Bestandteile der Arbeit sind. In Rendsburg ist SiS in der Schule Altstadt 

aktiv. 

Für den Kinder- und Jugendhospizdienst „meinANKER“ nahm Rebekka Jordan die Spüende 

entgegen. „meinAnker“ betreut Familien, in denen ein Elternteil oder ein Kind lebensbedrohlich 

erkrankt ist. Ein Schwerpunkt der Betreuung ist in 2024 die „pferdegestützte Begleitung“. Hier 

wird Kindern auf einem Pferdehof die Möglichkeit geboten, Freizeit losgelöst vom belasteten 

Alltag zu erleben.  

Unterstützt wurde das Rendsburger Entenrennen 2024 von den Stadtwerken SH Rendsburg 

sowie der Sparkasse Mittelholstein AG. Veranstalter war die Rendsburg Tourismus und 

Marketing GmbH. 

Das nächste Entenrennen findet am Sonntag, den 31. August 2025 statt.  

 

Bildunterschrift: 

Fotonachweis: Rendsburg Tourismus und Marketing GmbH 

Von links nach rechts, sitzend: 

Birthe Gramann, Familienwerkstatt e. V. 

Rebekka Jordan, Kinder- und Jugendhospizdienst „mein Anker“ 

Angelika Lembke, Seniorpartner in School e. V. (SiS) 

Stehend von li nach re: 

Anke Samson, Geschäftsführerin Rendsburg Tourismus und Marketing GmbH  

Jens Nielsen, Präsident Lions Club Rendsburg 

Ingolf Bädtker, Lions Club Rendsburg-Königsthor. 
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